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Flug-Ausfälle:  Am kommenden Sonntag wird 
das Fahrverbot für LKW´s gelockert
750.000 Menschen auf Reisen an Flughäfen und in Bahnhöfen gestrandet – Fluggesellschaften 
rechnen mit einem Schaden von 1.7 Millarden Euro 

Von Andreas Klamm Saboat

Berlin. / Mainz. 21. April 2010. Die gute Nachricht: Der Luftraum über Europa ist weitgehend 
bis auf wenige Ausnahmen wieder freigegeben. Die Deutsche Flugsicherung rechnet für 
Mittwoch mit etwa 5.000 Flügen in Deutschland. Einige der rund 750.000 Menschen, die an 
Flughäfen in der Folge des Vulkan-Ausbruch des Vulkans Eyjafjallajökull  in Island 
gestrandet sind können jetzt weiterreisen, Doch nicht alle Menschen, teilte der Sprecher einer 
australischen Fluggesellschaft mit. 

Die Lufthansa und German Wings teilten mit, dass man versuche den normalen Flug-Plan bereits 
wieder am Donnerstag einhalten zu können. Doch dies ist noch nicht an allen Orten möglich. 
Menschen auf Reisen sollten noch mit Verzögerungen rechnen. Insgesamt mussten rund 100.000 
Flüge in der Folge der Auswirkungen der Vulkan Asche-Wolke aus Island gestrichen werden. 

Die schlechte Nachricht: In einigen Bereichen trifft dies auch die Zulieferer-Industrie in 
Deutschland hart. Daher hätten sich die Verkehrsministerien von Bund und Ländern auf eine 
Lockerung des Fahrverbotes für LKW am kommenden Sonntag, 25. April 2010 verständigt, teilte 
das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau in Mainz mit. 

Die Lockerung des Fahrverbotes für Sonntag gilt nur für den kommenden Sonntag. 

"Wir wollen der Wirtschaft die Möglichkeit einräumen, die Folgen der Flugausfälle der 
vergangenen Tage zumindest teilweise aufzufangen", sagte Verkehrsstaatssekretär Alexander 
Schweitzer. 

Durch die erweiterten Transportmöglichkeiten könnten Versorgungsengpässe bei Handel, Gewerbe 
und Industrie begegnet sowie logistische Nachteile durch die Einschränkungen im Flugverkehr 
zumindest ansatzweise ausgeglichen werden,  ergänzte der Sprecher des Ministeriums. 

Über die Lockerung des Fahrverbotes am Sonntag müssten die kreisefreie Städe und 
Kreisverwaltungen entscheiden. Grundsätzliche bleibe es beim Antrags-Verfahren, informierte 
Schweitzer. 
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Der Staatssekretär teilte mit, dass die kommunale Ebene angewiesen worden sei, der 
Ausnahmesituation entsprechend die Anträge großzügig zu bewilligen. 

Die Lockerung gelte als Ausnahme-Regelung einmalig für den kommenden Sonntag. 

Rat- und Hilfe-Projekt airportmission bietet weiterhin Dienste an

Ein Sprecher der internationalen Jüdisch-Christlichen John Baptist Mission of Togo, Vertretung für 
Deutschland und Vertretung für Groß Britannien erklärte für die Redaktion in London, dass das 
nicht kommerzielle Rat- und Hilfe-Angebot bei www.airportmission.wordpress.com weiterhin 
fortgeführt werde, insbesondere deshalb, weil noch nicht alle Menschen uneingeschränkt 
weiterreisen könnten. 

Die Belange der Wirtschaft sind wichtig und die Belange und Schicksale von Menschen auf Reisen, 
die unverschuldet in Not geraten sind aufgrund der Flug-Ausfälle durch die Vulkan Asche-Wolke 
sind ebenso wichtig. 

Wir freuen uns und sind sehr dankbar, dass Fraport am Flughafen in Frankfurt zeitweise mehreren 
Tausend bis Hundert Menschen humanitäre Hilfe in einer außergewöhnlichen und besonderen 
Lebenslage bereitstellte, ergänzte der Sprecher der Mission. An den Flughäfen sind insgesamt bis zu 
750.000 Menschen in der Folge von Flug-Ausfällen gestrandet. 

Die britische Royal Navy holte mittels Schiffen zum Teil wartende Urlauber aus Spanien nach Groß 
Britannien zurück und leistete mit diesem außergewöhnlichen Dienst eine unkomplizierte und 
schnelle humanitäre Hilfe für Menschen auf Reisen in Not. 

Durch die Vulkan-Asche-Wolke ist vor rund sieben Tage das neue Medien-Projekt 
www.airportmission.wordpress.com im wahrsten Sinne des Wortes in der Nacht entstanden, um 
Menschen auf Reisen in Not, Rat, Hilfe und Informationen im Kurz-Format in englischer und 
deutscher Sprache bieten zu können. 

Das Hilfe-Projekte wird in einer gemeinsamen Kooperation von der internationalen Jüdisch-
Christlichen John Baptist Mission of Togo, der Nachrichten-Agentur 3mnews.org, 3mnewswire.org 
und von dem Medien- und Hilfe-Projekt Regionalhilfe.de (www.regionahilfe.de) zum Teil rund um 
die Uhr redaktionell ohne kommerzielle Interessen betreut um Hilfe für Menschen auf Reisen in 
Not schnell und unkompliziert zu vermitteln. 
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